
BURGLENGENFELD
Stadtbibliothek: Freitags, 14 bis 18Uhr,
geöffnet.
Eine-Welt-Laden: Freitags, 10 bis 12
Uhr, geöffnet.
Kreuzbund: Freitags, 19.30Uhr,Treffen
im evang.Gemeindehaus.Themen: Al-
kohol,Medikamente undDrogen für
Betroffene und derenAngehörige. Infos
unter Tel. (09471) 3735.
ASV, Skiabteilung: Freitag, 18.03., 19
Uhr,Stammtisch imGHSchmalzbauer.
VfG Gesundheitssport: Freitag, 18.03.,
Freitags-Gymnastik imBürgertreff ent-
fällt.
Kolpingfamilie: Freitag, 18.03., 18 Uhr,
Gottesdienst ,anschließendMonatsver-
sammlungmit PräsesHelmuthBrügel
zumThemaderHl. Josef.

MAXHÜTTE-HAIDHOF
Stadtbücherei: Freitags,9 bis 12Uhr,
geöffnet.Click&Collect während der
Öffnungszeitenmöglich unter Tel.
(09471) 3022310 oder E-Mail bueche-
rei@maxhuette-haidhof.de.
SSCGrünWeiß: Freitags, ab 16Uhr,
Training auf denStockbahnen. Interes-
siertewillkommen,Stockmaterial kann
gestellt werden.
Leonberg. Plattl Schützen: Freitags, 19
Uhr,Schießabend.
Pirkensee. Schützenverein Hubertus:
Freitags, 18Uhr,Training Jugend,
anschl. Erwachsene.
Rappenbügl. Pfarrei St. Josef: Zum
Pontifikalamt zumPatroziniumam
Samstag, 19.03., 17 Uhr, kommtPrälat
AloisMöstl.Weihbischof Dr. Josef Graf
fällt krankheitsbedingt aus. - AmSonn-
tag, 27.03.,während derMittagszeit,
Fastenessen imPfarrheim zugunsten
derMissionsprojekte in Indien undBra-
silien.Ab einer Spende von fünf Euro
gibt es Pichelsteinermit Brot, eine ve-

getarische Speise oder ein indisches
Gericht.Anmeldung über die Liste in
der Kirche.
Schützengesellschaft Schwarzer
Berg: Freitags, 19.30Uhr,Schieß- und
Gesellschaftsabend imPfarrheim.
Schützenverein Jägerblut: Freitag,
18.03., 19Uhr,Rundenwettkampf LP-
Kreisligamannschaft Fernkampf eben-
falls 19Uhr,Rundenwettkampf Breiten-
sport Fernkampf.Samstag, 19.03., 18
Uhr,Winterschießen.
KAB: Sonntag, 20.03., 14Uhr,Kreuz-
weg, gestaltet von der KAB zumThema
„Frieden“.
Winkerling. Schnupferclub Frischer
Pris: Sonntag, 20.03., 18 Uhr, Jahres-
hauptversammlungmit Neuwahlen im
Dorfhaus.

TEUBLITZ
Eine-Welt-Laden: Freitags, 8.30 bis 12
Uhr und 14.30 bis 18Uhr, geöffnet.
Pfarrei: ImGottesdienst für Trauernde
amFreitag, 18.03., 19Uhr, können Trau-
ernde eine Kerze für verstorbeneAnge-
hörige anzünden.Auchwird ein persön-
liches Trostwort durch dieGeistlichen
jedemEinzelnen zugesprochen.
SC: Freitags, 18.30Uhr,Training 1.
Mannschaft.
MGVGute Freunde: Freitag, 18.03., 20
Uhr,Singstunde imPfarrheim. Interes-
sierte neueSänger jederzeit willkom-
men.
Saltendorf. Hundeverein: Freitags, ab
15Uhr,Übungsstunde. Infos bei Inge
Haas,Tel. (09471) 20811 und
www.schaeferhundeverein-saltendorf-
an-der-naab.de.

STÄDTEDREIECK
HC: Freitags, 15 bis 16.30Uhr,D-Jugend
(männl.), StadthalleMaxhütte.

BURGLENGENFELD.Ungewohnt ruhig
ist es in den vergangenen Monaten an
der Bahnlinie geworden. Wegen maro-
der Gleise hatte das Zementwerk Burg-
lengenfeld den Zugverkehr in Rich-
tung Maxhütte-Haidhof eingestellt.
Nun aber bestätigt Werkleiter Bern-
hard Reindl: Am 4. April wird der Be-
triebwieder aufgenommen.

Wie berichtet, hatte sich Heidel-
bergCement als momentan einziger
Nutzer der Schienenverbindung in
Richtung Maxhütte entschlossen, die
über 100 Jahre alte Naab-Überführung
zu sanieren.Mittelfristiges Ziel des Un-
ternehmens ist es nämlich, die Schiene
intensiver zunutzen.Der Zahnder Zeit
hatte an dem Bauwerk genagt, insbe-
sondere die Eichenschwellen und Wa-
genfänge, die parallel zu den Gleisen
führen,mussten ausgetauschtwerden.

Die Substanz der Stahlkonstruktion
hatte sich indes einen passablen Zu-
stand bewahrt, so der Maschinenbau-
techniker Markus Liebs bei einer Be-
sichtigung. „Die Sanierung läuft nach

Plan“, bestätigt Werkleiter Reindl. Be-
vor der erste Zug die Naab queren
kann, ist nur noch der Korrosions-
schutz fertigzustellen.

Im Anschluss werden die Gleise
ausgerichtet, und Ende März wird das
Gerüst demontiert. Eine der beeindru-

ckendsten Leistungen war das Ver-
schieben eines 100 Tonnen schweren
Elements um fünf Zentimeter.Über die
Jahre hatte es sich bewegt und ins Wi-
derlager gepresst. Mit hydraulischen
Wagenhebern gelang es, das Brücken-
teil zu verrücken.

BAHNLINIE

Brückensanierung kurz vor demAbschluss

Noch ist ein Teilstück der Brücke eingerüstet und verhüllt. FOTO: THOMAS RIEKE

BURGLENGENFELD. Erstmals blickten
die Triathleten beziehungsweise Multi-
sportler des TVBurglengenfeld, die in der
Leichtathletikabteilung integriert sind,
im TV-Heim auf die vergangene Saison
zurück.Mit jeweils einemTitel und einer
Vizemeisterschaft bei Welt- und Europa-
meisterschaften sowie vier deutschen
Meistertiteln kann sich die Bilanz 2021
sehen lassen. Trainer Franz Pretzl ließ im
Beisein von Abteilungsleiter Kilian Ma-
rek mit einem PowerPoint-Vortrag von
Michi Fuchs die Saison Revue passieren.
Thomas Kerner gab wichtige Infos für
die neue Saison. „Trotz Corona gelang es
uns, als einer von wenigen Vereinen in
Bayern ganze sechs Veranstaltungen auf
die Beine zu stellen, und dabei trat kein
einziger Coronafall auf“, so Pretzl. Mit
den drei Vereinsmeisterschaft im Ski-
langlauf, im Straßentriathlon, dem
Crosstriathlon sowie dem vereinsinter-
nen Silvesterlauf überbrücktem die Mul-

tisportler diewettkampfarmeZeit.
Der Premberger Berglauf und der

Crossduathlon „Jag deWuidsau powered
by Zurich“ fanden regen Zuspruch bei
Teilnehmern aus ganz Deutschland.

Dank eines Sponsors konnte zumSaison-
schluss die aus einem Ein-Mann-Team
gewachsene 40-köpfige Ausdauertruppe
mit einheitlichen T-Shirts ausstatten.
Seit den ersten Triathlons durch Thomas
Kerner und Rainer Leupold sind zehn
Jahre vergangen. Das kleine Jubiläum
soll im Sommer im Rahmen der Vereins-
meisterschaft im Straßentriathlon gefei-
ertwerden.

Insgesamt nahmen die TV-Triathle-
ten an 13 Wettkämpfen in ganz Europa
und Deutschland teil – von Andorra bis
nach Italien und von Thüringen bis in
die Vulkaneifel. Erstmals finishten auch
drei TV-Athleten erfolgreich auf der Iron-
man-Distanz. Zu den bereits genannten
Erfolgen gesellten sich noch fünf deut-
sche Vizemeisterschaften und eine Bron-
zemedaille sowie sechs bayerische Meis-
tertitel und zweiVizemeisterschaften.

„Besondere Beachtung verdienen da-
bei die zwei deutschenMeistertitel in der
Teamwertung, dieman sowohl imCross-
triathlon als auch im Crossduathlon er-
kämpfen konnte. Auf eine solche Bilanz
können wir alle stolz sein“, freute sich
Pretzl und wünschte allen eine verlet-
zungsfreie und erfolgreicheneue Saison.

Thomas Kerner informierte über die
kommenden Events von den regionalen
Wettkämpfen bis hin zu den Weltmeis-
terschaften, über den Startpass der DTU
sowie über das Schwimmtraining bezie-
hungsweise allgemeineTraining.

Die Triathleten
sind Titelsammler
AUSDAUER Viel Training,
viele Erfolge und viele
Veranstaltungen – das
machte die Saison 2021
derMultisportler des TV
Burglengenfeld aus.
VON FRANZ PRETZL

Mittlerweile deutschlandweit ein Begriff ist der Crossduathlon des TV Burglengenfeld – bekannt als „Jag de Wuid-
sau“. FOTO: FRANZ PRETZL

SPORTLICHE BILANZ

Termine: EigeneVeranstaltungen
derMultisportler des TVBurglen-
genfeld im Jahr 2021waren die Ver-
einsmeisterschaft Skilanglauf am
21. Februar; die Vereinsmeister-
schaft Straße am27. Juni; die Ver-
einsmeisterschaft Cross am 17. Juli;
der Premberger Sparkassenberg-
lauf am 12.September; „Jag deWu-
idsau“ am9.Oktober sowie der Sil-
vesterlauf am31.Dezember.

Platzierungen: Trainer Franz Pretzl
listete folgende Erfolge auf:WM
1. Rang (ThomasKerner) und
2. Rang (Helena Pretzl); EM 1.Rang
(Michael Schaller) und 2.Rang (Mi-
chi Fuchs); DMvier Titel (Thomas
Kerner,Michael Schaller, FelixWag-
ner,Peter Gresser,Michi Fuchs,Em-
maRoidl, PamMittermeier,Martin
Reinstein); fünf Vizemeisterschaf-
ten, einmal Dritter; zwei DM-Team-
titel; BayerischeMeisterschaft
sechs Titel, zwei Zweite. (bpf)

Kolping: Fahrt zur
Raritätengärtnerei
TEUBLITZ. AmFreitag, 25.März, bietet
dieKolpingfamilie eine Fahrt in eine
Raritätengärtnereimit Führung in

Arnbruck an.Die PflanzenderGärtne-
rei sind artenreinundwerdengiftfrei
vermehrt. Treffpunkt zurAbfahrtmit
Fahrgemeinschaften ist um13.45Uhr
beimPfarrheim.Anmeldungbis 23.
Märzunter (0 94 71) 60 62 75.Auf dem
Heimweg ist eineEinkehrmöglich.

IN KÜRZE

BURGLENGENFELD. Am Donnerstag
gegen 17 Uhr war es traurige Gewiss-
heit: Der 63-jährige Burglengenfelder,
der zwei Stunden zuvor mit seinem
Handwerkerauto ins Geländer der
Pithiviersbrücke gekracht war, ist tot.
Ursächlich ist nach Informationen der
Mittelbayerischen nicht der Unfall
selbst, sondern mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit eine Herzattacke wäh-
rendder Fahrt.

Verkehrsteilnehmer berichteten
der Polizei, der Fahrer des Transporters
mit Kölner Kennzeichen habe, aus der
Vorstadt kommend, in der scharfen
Rechtskurve die Kontrolle verloren.
Das Fahrzeug sei ungebremst über die
Gegenfahrbahn und auf den Bürger-
steig geraten. Erst das Geländer brach-
te denWagen zum Stehen und verhin-
derte einen Absturz in die Naab.
Glücklicherweise waren zum fragli-
chen Zeitpunkt weder Fußgänger
nochRadfahrer unterwegs.

Zeugen des Vorgangs zögerten kei-
ne Sekunde, bargen denMann aus sei-

nemFahrzeugund führten sieWieder-
belebungsversuche durch. Im Ret-
tungswagen ging es wenig später auf
dem schnellsten Weg ins örtliche
Krankenhaus, wo aber wo aber der
Kampf aufgegebenwerdenmusste.

Die Feuerwehr Burglengenfeld
sperrte die Brücke zunächst komplett
und kümmerte sich um auslaufende
Stoffe. Geringe Mengen sollen in die
Naab getropft sein, weshalb auch das
Wasserwirtschaftsamt informiertwur-
de. Die Uniformierten hielten bis zum
Eintreffen des Straßenbauamts, das
sich um die Sicherung des Brückenge-
länders kümmern sollte, die Stellung.
Auch ein Gutachter wurde hinzugezo-
gen, was aber bei Unfällen mit tödli-
chem Ende normal ist. Laut 3. Kom-
mandant Michael Aschenbrenner, der
für die Feuerwehr den Einsatz leitete,
haben sich an der Stelle, wo der Hand-
werker verunglückte, schon öfter teils
spektakuläre Zwischenfälle ereignet,
auch mit Lkw. Das Geländer habe bis-
her abernoch immer gehalten. (ht)

UNFALL

TödlicheHerzattackeamSteuer

Der Transporter krachte in das Brückengeländer. FOTO: THOMAS RIEKE
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